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NOTFALLINFORMATIONEN 

Ratgeber der Gemeinde Alpen 
für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen 

 

 

Notsituation 

Damit Bürger/innen der Gemeinde Alpen im Falle eines längeren Stromausfalls (Blackout) oder bei 
Ausfall der Telefonnetze Notrufe absetzen können, gibt es Notfallinformationspunkte (NIP). Die 
Gemeinde Alpen hat im gesamten Gemeindegebiet insgesamt 4 Standorte festgelegt, an denen 
Notrufe abgegeben werden können. Einsatzkräfte und Verwaltungsmitarbeiter/innen geben von 
dort die Informationen per Funk an die Leitstelle weiter, die dann in gewohnter Form die 
Rettungskräfte alarmiert. 
 
Ursachen für Ausfälle des Notrufes 

- Störungen im Telekommunikationsnetz  
- Stromausflälle 
- Cyber-Attacke                      
- Störung der Leitstelle 

 
Besetzt werden die Stellen nur, wenn der Strom oder das 
Telefonnetz (Festnetz und Mobilfunk) länger ausfallen. Im Normalfall sind die Punkte nicht 
besetzt. 
Die Notfall-Infopunkte sind eingerichtet, damit Sie im Falle eines längeren Stromausfalls Notrufe 
absetzen können. Lebensmittel, Aufwärmmöglichkeiten und ähnliches gibt es dort nicht. 
 
 

Notfall Informationspunkte in Alpen 
 

NIP 1 

Rathaus Alpen 
Rathausstr. 5, 46519 Alpen 
 
NIP 2 

Bönninghardt Schule 
Bönninghardter Str. 68, 46519 Alpen 
 
NIP 3 

Feuerwehrgerätehaus Veen 
Halfmannsweg 11 ,46519 Alpen 
 
NIP 4 

Feuerwehrgerätehaus Menzelen 
Neue Straße 5, 46519 Alpen 
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Persönliche Notfallvorsorge 

Grundsätzlich gilt: Bewahren Sie Ruhe und handeln Sie im Notfall überlegt! Kümmern Sie sich 

frühzeitig und eigenverantwortlich um Vorräte, damit Sie im Notfall unabhängig sind. Welchen 

Vorrat sollten Sie bei einem Stromausfall oder einer Gasmangellage bereithalten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzliche Informationen finden Sie auf der Homepage 
des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe unter ww.bbk.bund.de 

 

WARNSYSTEME 
NINA ist die Notfall- Informations- und Nachrichten-App des Bundesamtes für Bevölkerungs- 

schutz und Katastrophenhilfe. NINA warnt Sie deutschlandweit vor Gefahren, wie z. B. Unwetter, 
Hochwasser und anderen sogenannten Großschadenslagen. NINA ist kostenlos über iTunes und den Google 
Playstore erhältlich. 
 

Checkliste Lebensmittel (10 Tage / 1 Person) 

-  20 Liter Flüssigkeit (Mineralwasser, 

Fruchtsäfte, etc) 

- 3,5 kg Getreideprodukte (Brot, Kartoffeln, 

Nudeln, Reis, Mehl) 

- 4,0 kg Gemüse und Hülsenfrüchte (Glas oder 

Dosen ) 

- 2,5 kg Obst und Nüsse  

- 2,6 kg Milchprodukte (H-Milch, H-Schmand, 

etc.) 

- 1,5 kg Fisch, Fleisch, Eier (Fischkonserven, 

Wurstkonserven, Volleipulver) 

- 0,357 kg Fette und Öle 

- Sonstiges nach Belieben (Zucker, Salz, Honig, 

Marmelade, Kaffeepulver, Schokolade, 

Fertiggerichte, Instantbrühe, Salzstangen 

usw.) 

 

… und außerdem: 

- Bargeld 

- Ausweis 

- Batteriebetriebenes Radio 

- Medikamente (pers. Bedarf und 

Hausapotheke) 

- Erste-Hilfe-Kasten 

- Hygieneartikel 

- Batterien (z. B. für Radio) 

- Kerzen und Streichhölzer oder Feuerzeug 

- Taschenlampe mit Batterien 

- Campingkocher und Brennpaste 

- ggf. Versorgung für Haustiere (Futter + 

Wasser) 

- (warme) Kleidung und wetterfeste Schuhe 

- Decken, Schlafsäcke 

 

SIRENEN 
Im Falle einer Katastrophe hat der Kreis 
Wesel ein Sirenenwarnsystem geschaffen, 
mit dem es möglich ist, Sie schnell auf 
Gefahren aufmerksam zu machen.  
 

 

WICHTIGE 

RUFNUMMERN 
 
 

Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 

Polizei     110 
 

Behördenrufnummer   115 
 

Ärztlicher Notdienst   116 117 
 

Krankentransport Kreis Wesel 0281 / 19 222 
 

Giftnotrufzentrale Bonn  0228 / 192 40 
 

Apothekenbereitschaft  22 8 33 
(gebührenpflichtig)  
 

 


